Karl-Heinz Babel [III]
1. Juli 1942

Karl-Heinz Babel wird in Gummersbach-Neudieringhausen geboren

1959 / 60

Babel spielt als Stürmer in der A-Jugendmannschaft der TuRa Dieringhausen in der Sondergruppe Oberberg

1960 / 61

Spieler bei der TuRa Dieringhausen in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

30. April 1961

Am 25. Spieltag der 1. Kreisklasse Oberberg gewinnt die TuRa Dieringhausen am Hammerhaus gegen den RS 19 Waldbröl mit 2:0. Nach einer recht ausgeglichenen ersten Halbzeit steht es zur Pause noch torlos 0:0 unentschieden. Unmittelbar nach Wiederanpfiff nutzt Peter Bursian einen Fehler von Friedhelm Simon zur 1:0 Führung. Nur fünf Minuten später verwertet Klaus Meurer eine Flanke von Hubert Banaschewitz per Kopfball zum 2:0

Spieler in der Reservemannschaft der TuRa Dieringhausen in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 1 (7. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt die Reservemannschaft der TuRa Dieringhausen in seiner Staffel abgeschlagen den letzten Tabellenplatz und muss damit in die 3. Kreisklasse Oberberg (8. Liga) absteigen

1962 / 63

Babel spielt als Verteidiger bei der TuRa Dieringhausen in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

1963 / 64

Babel spielt als Verteidiger beim TSV Ründeroth in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

27. Oktober 1963

Am 8. Spieltag der Bezirksklasse Oberberg verliert der TSV Ründeroth an der Maibuche beim RS 19 Waldbröl mit 0:1. In der ersten Halbzeit zeigen die Hausherren eine leichte Feldüberlegenheit und erzielen auch ein Tor, welches jedoch wegen Abseits nicht anerkannt wird, so steht es zur Pause noch torlos 0:0 unentschieden. Nach dem Wechsel nimmt Maus eine saubere Flanke von Dabringhausen auf und erzielt das letztlich entscheidende 1:0

22. März 1964

Am 25. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein trennt sich der TSV Ründeroth vor 800 Zuschauer am heimischen Ohl vom VfL Gummersbach mit einem torlosen 0:0 unentschieden. Von Beginn an stehen die Gäste mehr in der Verteidigung als die Hausherrn. Angetrieben von Becker werden die Stürmer Wittpohl, Dörpinghaus und Althaus immer wieder gut in Szene gesetzt, der erfolgreiche Torschuss bleibt jedoch aus.

Am Ende dieser Spielzeit belegt der TSV Ründeroth in seiner Staffel mit vier Punkten Rückstand auf Fortuna Opladen, die auf dem ersten Nichtabstiegsplatz stehen, den letzten Tabellenplatz und steigt damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga) ab.

1964 / 65

Spieler bei der TuRa Dieringhausen in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 2 (5. Liga)

14. Februar 1965

Am 18. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein spielt die TuRa Dieringhausen beim SC Nord Köln 1:1 unentschieden. Die ganz auf Verteidigung eingestellten Gäste halten gegen den Tabellenführer bis zur Pause ein torloses 0:0 unentschieden. Nach Wiederanpfiff drückt Prinz den Ball aus dem Gedränge heraus ins Kölner Tor. Doch nur wenige Minuten später sorgt Torjäger Piel mit seinem Ausgleichtreffer für den letztlich gerechten Endstand

In einem Meisterschaftsspiel der Bezirksklasse Mittelrhein verliert TuRa Dieringhausen beim SSV 08 Bergneustadt knapp mit 3:4. Nach dreißig Minuten führen die Hausherrn durch zwei Tore von Achilles Tsiaras sowie einmal Udo Caspar bereits mit 3:0. Dann schafft Mittelstürmer Horst Groß mit drei Toren den Ausgleich, wobei Torwart Ingo Finger schlecht aussieht. In der 83. Minute sorgt Friedhelm Röttger per Freistoß für das entscheidende 4:3

Am Ende dieser Spielzeit belegt die TuRa Dieringhausen in seiner Staffel mit sechs Punkten Rückstand auf den SC Nord Köln den 2. Tabellenplatz

Spielzeit 1965 / 66

Babel spielt bei TuRa Dieringhausen in der Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (5. Liga)

8. August 1965

„Freundschaftsspiel; TuRa Dieringhausen verstärkt – Borussia Dortmund 4:3 (3:2) […] Das hatten selbst die kühnsten Optimisten unter den über 3.000 Zuschauer auf dem Sportgelände Hammerhaus nicht erwartet. Die verstärkte Tura Dieringhausen schlug den Bundesligaverein Borussia Dortmund mit 4:3 (3:2). Zwar traten die Borussen nicht mit ihrer kompletten ersten Mannschaft an, es waren Spieler der zweiten und dritten Wahl eingesetzt, aber mit Nationaltorwart Tilkowski sowie Wessel, Redder, Paul, Straschitz, Bayer und Sturm waren doch immerhin sieben Bundesligastars dabei. Sie hatten die Oberbergischen zweifellos unterschätzt. […] Kein Wunder, wenn Trainer Willy Multhaup angesichts des bevorstehenden Bundesligastarts tobte und kein gutes Haar an seinen Zöglingen ließ, nachdem er sie bis zum Schlußpfiff vergeblich angefeuert hatte. […] Daß sich Spieler der Bezirksklasse durchaus nicht hinter den Leuten eines bekannten großen Vereins zu verstecken brauchen. Tuschy, Hennecken, Grimm und auch Groß konnten es durchaus mit den Künsten ihrer Gegner aufnehmen. Sie waren wesentlich besser als alle Spieler der zweiten Dortmunder Auswahl. […] Dieringhausen hatte schon in den ersten 10 Minuten zwei sehr große Chancen und es war Pech, daß ein Selbsttor zum 0:1 führte. Nach 20 Minute wurde Tilkowski nach einem Zusammenprall von Wessel ersetzt. […] In der 30. Minute erfolgte der Ausgleich der Gerechtigkeit; Straschitz fälschte einen Schuß von Broichhagen ins eigene Netz ab; 1:1 also, und so ging es weiter: 37. Min 2:1 durch Hennecken, 41. Min. 2:2 durch Ockmann, 44. Min. 3:2 durch Groß; 70. Min. 3:3 durch Bayer, 76. Min 4:3 durch Babel II.“

(laut dem OVZ-Sport v. 10.8.1965)

19. Dezember 1965

Am 13. Spieltag der Bezirksklasse Mittelrhein verliert die TuRa Dieringhausen vor 400 Zuschauer an der Maibuche beim RS 19 Waldbröl mit 0:2. In der 20. Minute kommt der Ball nach einer schönen Kombination zu Mittelstürmer Horst Friederichs und dieser schießt unhaltbar für TuRa-Torwart Werner Boeckers das 1:0. Nach einer guten Stunde verlängert Karl-Heinz Dabringhausen eine Vorlage von Friederichs zum entscheidenden 2:0

	1.Mai 1966

	Bezirksklasse Mittelrhein, Staffel 1 (26. Spieltag)

	TSV TuRa Dieringhausen – VfL Gummersbach 2:1 (0:0)

	Werner Boeckers – Jürgen Dommaschk, Karl-Heinz Babel, Jürgen Eisenach, Harald Tuschy, Horst Frielingsdorf, Günter Siepe, Horst Gross, Hubert Broichhagen, Dieter Koch, Fred Waffenschmidt

[Trainer: Ulrich Pauly]

	Wolfgang Töpfer – Horst Rogge, Horst Hoelken, Siegfried Pätzold, Helmut Grimm, Horst Kunze, Dieter Jabs, Jürgen Liedtke, Joachim Töpfer, Wolfgang Träger, Dieter Pickardt

[Trainer: Hans Böhme]

	1:0 Gross (61.)

2:0 Broichhagen

2:1 A. Töpfer (67.)

	2.000 Zuschauer auf dem Dieringhausener Platz an der Hammemühle


Am Ende dieser Spielzeit belegt TuRa Dieringhausen in seiner Staffel mit zwei Punkten Vorsprung auf den TuS Oberlar 07 den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die Landesliga Mittelrhein (4. Liga) auf

Juni 1966

Im Viertelfinale um den Kreispokal Oberberg verliert die TuRa Dieringhausen auf heimischen Platz gegen den Ligakonkurrenten RS 19 Waldbröl mit 3:5. Nach einer starken Halbzeit führen die Gäste zur Pause durch zweimal Friederichs und Reifenrath mit 3:0. Nach dem Wechsel kommen die Hausherren durch zweimal Abstoß und Müller zum 3:3 Ausgleich, ehe Milde und der überragende Mittelstürmer Friederichs für die Entscheidung sorgen

1966 / 67

Spieler bei TuRa Dieringhausen in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

9. April 1967

Am 25. Spieltag der Landesliga Mittelrhein verliert die TuRa Dieringhausen am heimischen Hammerhaus gegen den SV Nordstern Köln mit 2:3. Die erste Halbzeit gehört ganz den Gästen, die zur Pause auch verdient mit 2:0 in Führung liegen. In der 52. Minute schafft Winkler zunächst den Anschlusstreffer, und nur vier Minuten später sogar den Ausgleich. Nach einem Fehler von Dommaschk kommen die Gäste jedoch zum Siegtreffer.

1967 / 68

Spieler bei TuRa Dieringhausen in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

24. Mai 1968

In einem Freundschaftsspiel verliert der VfL Gummersbach vor 250 Zuschauer gegen den Regionalligisten Sportfreunde Hamborn 07 mit 1:6. Mit einem Freistoß aus knapp 20 Metern bringt Dietmar Krumpholz die Hausherren zwar mit 1:0 in Führung, doch fortan spielen die Gäste ihre fußballerischen Fähigkeiten voll aus. Klaus Kunkel, Dieter Herzog, Koch, Heinz Versteeg, Wolny und Schwinning sorgen dann für einen standesgemäßen Spielausgang.

3. Juni 1968

In einem Freundschaftsspiel verliert ein verstärkter VfL Gummersbach vor 500 Zuschauer in der Lochwiese gegen den Südwest-Regionalligisten Eintracht Trier mit 0:5. Bereits in der 2. Spielminute bringt Geulich die Gäste mit 1:0 in Führung. In der Folgezeit halten die Hausherren gut mit, bis nach einer Stunde die Kondition merklich nachlässt. Dücker, Röpert, Pidancet und erneut Dücker sorgen für einen letztlich doch standesgemäßen Endstand

Am Ende dieser Spielzeit belegt die TuRa Dieringhausen in ihrer Staffel mit 17 Punkten Rückstand auf den SSV Troisdorf 05, der auf dem ersten Nichtabstiegsplatz steht, abgeschlagen den letzten Tabellenplatz und muss damit in die Bezirksklasse Mittelrhein (5. Liga) absteigen

1968 / 69

Babel spielt beim VfL Gummersbach in der Landesliga Mittelrhein, Staffel 1 (4. Liga)

1969 / 70

Babel spielt als Verteidiger bei der DJK Gummersbach in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 1 (7. Liga)

1972 / 73

Spieler bei der DJK Gummersbach in der 2. Kreisklasse Oberberg, Staffel 1 (7. Liga)

9. Dezember 1972

„Die DJK Gummersbach gibt folgende neue Anschriften bekannt: Geschäftsführer: Dieter Radermacher, 527 Gummersbach 1 […], Jugendobmann: Karl-Heinz Babel, 527 Gummersbach 1 […]“

(laut den amtlichen Mitteilungen des FV Mittelrhein v. 9.12.1972)

Am Ende dieser Spielzeit belegt die DJK Gummersbach in ihrer Staffel mit zwei Punkten Vorsprung auf den SV Dümmlinghausen den 1. Tabellenplatz und steigt damit in die 1. Kreisklasse Oberberg (7. Liga) auf

1973 / 74
5. Januar 1974

„Die DJK Gummersbach gibt folgende neuen Anschriften bekannt: […] Karl-Heinz Babel, 527 Gummersbach 1 […] ist jetzt 2. Vorsitzender; Gerd Müller, 527 Gummersbach 1 […] Geschäftsführer.“

(Laut den amtlichen Mitteilungen des FV Mittelrhein v. 5.1.1994)

1974 / 75

Spieler bei der DJK Gummersbach in der 1. Kreisklasse Oberberg (6. Liga)

Nach dem Rücktritt von Trainer Abstoß übernimmt Babel eine Zeitlang das Training

Am Ende dieser Spielzeit belegt die DJK Gummersbach mit zwei Punkten Rückstand auf die SpVgg Holpe-Steimelhagen den vorletzten Tabellenplatz und muss damit in die 2. Kreisklasse Oberberg (7. Liga) absteigen

1976

Babel tritt von seinem Amt als 2. Vorsitzender der DJK Gummersbach zurück

1976 / 77

Babel ist Spielertrainer beim SV Schönenbach 2. Kreisklasse Sieg (7. Liga)
1977 / 78

Spielertrainer beim SV Schönenbach 2. Kreisklasse Sieg (7. Liga)

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Kreisauswahl Oberberg (off.)
	1
	0
	TSV Ründeroth

	Landesliga Mittelrhein
	
	
	TuRa Dieringhausen

	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TuRa Dieringhausen

	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TSV Ründeroth

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuRa Dieringhausen

	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	DJK Gummersbach

	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuRa Dieringhausen 2

	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	DJK Gummersbach

	2. Kreisklasse Sieg
	
	
	SV Schönenbach

	Sondergruppe Oberberg
	
	
	TuRa Dieringhausen A-Jgd.

	Kreispokal Oberberg
	1
	0
	TuRa Dieringhausen


	
	
	
	
	

	1959 / 60
	Sondergruppe Oberberg
	
	
	TuRa Dieringhausen A-Jgd.

	1960 / 61
	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuRa Dieringhausen

	1960 / 61
	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	TuRa Dieringhausen 2
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	1962 / 63
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TuRa Dieringhausen

	1963 / 64
	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TSV Ründeroth
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	Bezirksklasse Mittelrhein
	
	
	TuRa Dieringhausen
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	Bezirksklasse Mittelrhein
	1
	0
	TuRa Dieringhausen
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	Landesliga Mittelrhein
	
	
	TuRa Dieringhausen

	1967 / 68
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	TuRa Dieringhausen

	1968 / 69
	Landesliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	1969 / 70
	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	DJK Gummersbach

	1970 / 71
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	1972 / 73
	2. Kreisklasse Oberberg
	
	
	DJK Gummersbach

	1973 / 74
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	1. Kreisklasse Oberberg
	
	
	DJK Gummersbach

	1975 / 76
	
	
	
	

	1976 / 77
	2. Kreisklasse Sieg
	
	
	SV Schönenbach

	1977 / 78
	2. Kreisklasse Sieg
	
	
	SV Schönenbach


0
